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Z iel des auf der AMB präsentierten 
Gesamtkonzepts ist eine effizien-
te Automatisierung, die sich fle-

xibel am Kundenbedarf orientiert. Das 
Konzept ist auch auf bestehende Ma-
schinenparks anwendbar und lässt sich 
je nach Budget und Situation im Kun-
denbetrieb modular in kleinen Schrit-
ten einführen. „Die Einstellgeräte der 
Industrial Line und Premium Line aus 
dem Hause Kelch sind in Puncto Hard-
ware und Software vollständig in Auto-
matisierungsprozesse integrierbar. Auf 
der Messe wird das am Beispiel eines 
V3 und eines V9-S zu sehen sein“, be-
richtet Viktor Grauer, stellvertretender 
Geschäftsführer und Leiter des Pro-
dukt- und Innovationsmanagements 

bei Kelch. Die Optionen für eine Auto-
matisierung reichen von der Reinigung 
der Werkzeuge über das Schrumpfen 
und die Montage auf Vorgabemaß bis 
hin zum Wuchten, Vermessen und La-
gern. Die zuschaltbaren Sicherheitsfea-
tures sorgen für eine kontinuierliche 
Überwachung aller Prozesse: angefan-
gen bei der automatischen Erkennung 
des Spindeleinsatzes während der auto-
matisierten Wechsel über die Kontrolle 
aller kritischen Zustände und Medien 
(Luft, Strom, Temperatur und andere) 
bis hin zur Fernwartung mittels IoT.

 Einen weiteren Ausbau der Automa-
tisierung ermöglicht die Integration von 
Lösungen der Kooperationspartner My-
Solutions und Bachmann Engineering.

Optimierter Ressourceneinsatz
„Da die MySolutions AG bereits seit 
2020 exklusiver Vertriebspartner für 
die Kelch-Produkte in der Schweiz ist, 
präsentieren wir auf der AMB die naht-
lose Integration zu den Kenova Vorein-
stellgeräten – einschließlich 2D.ID-
Identifikationslösung. Außerdem inte-
grierbar sind unser neuartiges Lager-
system ‘The Box’ und die mobilen und 
stationären MyXPert-Softwareproduk-
te“, erläutert Paul Gossens, Geschäfts-
führer bei MySolutions.

 Darüber hinaus erfahren die Messe-
besucher, wie der ‘MyXPert Producti-
onManager’ Mitarbeitern in der Ar-
beitsvorbereitung das technische und 
visuelle Zusammenführen aller admi-
nistrativen Daten und Informationen 
erlaubt. Das gilt auch für Daten aus be-
reits vorhandenen Drittsystemen wie 
ERP/PPS, MES, PLM und anderen. 

In Kombination mit dem MyXPert-
Terminal als flexibles und modulares 
Shopfloor Managementsystem erhalten 
die Produktionsmitarbeiter direkt an 
der Werkzeugmaschine alle fertigungs-
relevanten Informationen zu sämtli-
chen Betriebsmitteln auf einer zentra-
len Benutzeroberfläche.

 Ganz gleich, ob Daten und Informa-
tionen nur visualisiert oder direkt zu-
rück an externe Drittsysteme gemeldet 
werden sollen – durch das MyXPert 
Framework sind nahtlose Integrationen 
zu Fremdsystemen (CNC-Maschinen, 
manuelle und automatisierte Lagersys-
teme et cetera) möglich. Das Resultat 
dieser Fähigkeit: die Optimierung des 
gesamten Ressourceneinsatzes im 
 Produktionsprozess einschließlich der 
Werkzeugrüstung und der Werkzeug-
vorbereitung.

Toolmanagement

Automatisierung mit Robotik, 
Software und Lagersystem
Systemhersteller Kelch zeigt ein modulares Gesamtkonzept für den gesamten Werkzeug -
kreislauf mit Roboterunterstützung. Gemeinsam mit Partnern werden Komplettlösungen zur  
Verfügung gestellt, die Drittsysteme auf Hardware- und Softwareebene vollständig integrieren.

1 Automatisiertes 
Bestücken und 
Wechseln der 
Werkzeuge bei den 
Kelch-Einstellgerä-
ten: hier mit einem 
Roboter UR10e in-
klusive Greifer auf 
der Bachmann 
 Movable Base  
© Kelch/Bachmann
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 Eine wertvolle Ergänzung der auto-
matisierten Produktion ist das modula-
re Konzept für eine automatische La-
gerverwaltung von MySolutions: Das 
vertikale Lagersystem ‘The Box’ ist für 
die gewichtsunabhängige Lagerung von 
kleinen und mittelgroßen Artikeln kon-
zipiert und optimiert die Flächennut-
zung im Lagerbereich. Durch horizon-
tale und vertikal stapelbare Elemente 
ist es horizontal und vertikal jederzeit 
erweiterbar. Im Vergleich zu herkömm-
lichen Schrank- oder Schubladensyste-
men bietet ‘The Box’ eine durchgehend 
ergonomische Entnahmehöhe. 

Mobile Plattform:  
Bachmann Movable Base mit Cobot
Eine zusätzliche Automatisierung, die 
insbesondere für mittelgroße bis große 
Unternehmen mit eigener CNC-Ferti-
gung sinnvoll ist, präsentiert der Ko-
operationspartner Bachmann Enginee-
ring am Kelch-Messestand. Die Basis 
bildet die Bachmann MovableBase 
BMB, eine mobile Plattform speziell für 
kollaborative Roboter, die flexibel be-
stückt und an den jeweiligen Einsatzort 
gerollt werden kann. Für das Bestücken 

und Wechseln der Werkzeuge an den 
Einstellgeräten ist die Plattform jeweils 
mit einem Roboter UR10e inklusive 
Greifer für Werkzeughalter direkt hin-
ter dem jeweiligen Werkzeugeinstellge-
rät Kenova set line V3 oder V9 platziert.

 Live-Präsentationen zeigen direkt 
vor Ort den Einsatz in der Werkzeug-
vermessung und -voreinstellung mit   
den automatisierbaren Einstellgeräten. 
Auch in kleineren Einheiten ist der Ein-
satz problemlos möglich, da das Bach-
mann MovingDevice mit einem Platz -
bedarf von weniger als 0.5 m2 einfach 
jedem Fertigungs- und Montageprozess 
zugeordnet werden kann. Dabei sind 
Schnittstellen zu den Robotertypen 
UR3, UR5 und UR10 integriert; bei 
 Bedarf lassen sich auch andere Roboter 
implementieren. „Betriebe gewinnen mit 
der MovableBase und den entsprechen-
den Robotern ein breites Anwendungs-
spektrum. So kann die Automation 
durch den Tag eine CNC-Maschine be-
schicken und am Abend noch die Werk-
zeuge für den nächsten Tag vorberei-
ten“, sagt Marc Strub, Geschäftsführer 
bei Bachmann Engineering. 

Automatisierte  
Komplettwerkzeugvermessung 
Durch die Kombination des Kenova set 
line V3 CNC und V956-S mit dem 
MyXPert ToolManager lässt sich bei-
spielsweise die gesamte Werkzeugvor-
einstellung inklusive Roboter steuern – 
per Tablet und mit allen gängigen Be-
triebssystemen. So unterstützt der 
UR10e-Cobot den Werkzeugvermes-
sungsprozess durch automatische Bela-
de- und Entladeabläufe – wahlweise 
per Steuerung über das Tablet oder 
durch optische Erkennung. „Die Syste-
me helfen außerdem, Personalengpässe 
auszugleichen“, unterstreicht Kelch-
Manager Viktor Grauer. W
www.kelch.de 
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2 Werkzeugvorein-
stellen und Roboter 
per Tablet steuern: 
Das gelingt mit der 
Kombination von 
Kenova set line V3 
CNC und V956-S 
mit dem MyXPert 
ToolManager von 
MySolutions 
© Kelch/Bachmann

3 Das Lagersystem ‘The Box’ von My- 
Solutions optimiert die Bodennutzung 
 im Lagerbereich © MySolutions

Maschinen-Automation

> 1,0 m breit inkl. Regal
> bis 30 kg
> lineares Layout
> für mehrere Maschinen   
> schnell installiert
> einfach erweiterbar
> Greiferwechsel möglich 
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Röders Gmbh / www.roeders.de
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